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Ergebnisprotokoll  

 

über die 1. Sitzung AG Haushaltskonsolidierung am Mittwoch, 23.09.2015, 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr im Amtszimmer des Ersten Bürgermeisters 

 
 
Teilnehmer: 
 
BGM Maximilian Böltl, GRM Dr. Johann Hausladen, GRM Frank Holz, GRM Ewald 
Matejka, GRM Susanne Merten-Wente, Christine Brunner-Ernst (Verwaltung) 
 
 
A) Begrüßung/Einführung 

 
Der erste Bürgermeister eröffnet die Sitzung, dankt allen Teilnehmern für ihr Kommen und 
verweist auf die mit E-Mail vom 14.09.2015 übersendeten Unterlagen zur 
Sitzungsvorbereitung. 
 
 
B) Diskussion 

 
Überlegungen zur Zielsetzung für die Haushaltsplanung 2016: 

 Prioritäten sind im Finanzplan (mit Ausblick auf das Jahr 2020)  festzulegen 
 Überlegungen zu alternativen Finanzierungsmodellen von öffentlichen Gebäuden (z.B. 

für neues Rathaus, Kinderhaus) 
 

→ Für eine der nächsten AG-Sitzungen soll ein externer Berater, z.B. vom Bayer. 

Gemeindetag, eingeladen werden (z.B. PPP-Modell; Kinderbetreuung in GmbH, etc.) 

 

Weitere Überlegungen:  
 Evtl. könnte auch die Mittagsbetreuung ausgelagert werden – gemeindliche 

Personalkosten würden dadurch reduziert 
 Vermögenswerte der Gemeinde in Form der Miteigentumsanteile Grundstücke (ca. 9 

Mio. € aus dem Jahr 2009) sind zu berücksichtigen 
 Die Notwendigkeit der Schaffung von Ausgleichsflächen ist im Auge zu behalten  

Eine Aufstellung, welcher Mitarbeiter der Gemeinde wo arbeitet, soll anhand des neuen 

Organigramms in einer der nächsten AG-Sitzungen vorgelegt werden (über Frau 

Falkenberg) 

 
→  Welche Bereiche sind möglicherweise auslagerungsfähig 
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C) Ergebnis und generelle Zielsetzung: 

 
Frau Brunner-Ernst (Abteilungsleitung Finanzverwaltung) wird einvernehmlich zur Leitung 
der Arbeit-/Projektgruppe Haushaltskonsolidierung bestellt. 
 

Für die künftigen AG-Sitzungen soll ein Mitarbeiter der Verwaltung protokollieren. 
Die AG kommt überein, dass alle weiteren AG-Sitzungen nichtöffentlich sind. 
 

 

Generelle Zielsetzung: 

 
 Umgang Gemeinderat mit außerplanmäßigen Ausgaben festlegen 
 Stichtag für Vereine u.a. für Beantragung von (Investitions-) Zuschüssen festlegen  
 Trennung von Pflicht- und freiwilligen Aufgaben 

Folgende Unterlagen werden bis zur nächsten AG-Sitzung den AG-Mitgliedern per E-Mail 
zur Verfügung gestellt: 
 

 Vermögenshaushalt incl. Finanzplan (2015 – 2018) in Excel-Format  

 Übersicht zu den freiwilligen Leistungen  
 

Der Termin für nächste AG-Sitzung wird noch mitgeteilt (ca. Anfang November 2015). 
 
 
 
Kirchheim, 13.10.15      Für das Protokoll 
       
 
 
Maximilian Böltl      Brunner-Ernst 
Erster Bürgermeister 


